
Biobäuerin Inge Zisser führt ihren Hof in 

idyllischer Landschaft mitten im Natur-

park Jauerling-Wachau. Insgesamt bewirt-

schaftet sie 24 ha, davon 6 ha Grünland und 

6 ha Ackerflächen. Ihre 15 Kühe und Kälber 

weiden in Hofnähe. Durch ihre naturnahe 

Bewirtschaftungsweise leistet sie einen 

wertvollen Beitrag zur Erhaltung der struk-

turreichen Kulturlandschaft im Naturpark. 

Ihre dreimähdigen Wiesen bieten hochwer-

tiges Futter für ihre Kühe. Besonders arten-

reich und ökologisch wertvoll sind aber 

ihre extensiven Wiesen, die sie nur zweimal 

im Jahr mäht. Diese Flächen an mageren 

Standorten und auf Böschungen strotzen 

nur so vor Naturvielfalt!

Bunte Vielfalt 
Steinnelke, Wiesensalbei, Thymian, 

Hornklee, Skabiose, Echtes Johanniskraut, 

Odermennig, Fetthenne, Wiesen-Glocken-

blume, Heil-Ziest, Königskerze: Das ist nur 

eine Auswahl der Pflanzenarten, die auf den 

Magerwiesen von Inge Zisser wachsen. Die-

se bunte Vielfalt wird durch ein fortwähren-

des Summen, Flattern und Hüpfen unzäh-

liger Insekten begleitet, das zum Lauschen 

und Beobachten einlädt und Kindheitserin-

nerungen erweckt: Kleine Goldschrecke, 

Rotflügelige Schnarrschrecke, Blauflügelige 

Ödlandschrecke, Gottesanbeterin, Schach-

brettfalter und Schwalbenschwanz fühlen 

sich in diesem Lebensraum wohl.

Die Jauerlinger Wiesen, 

ein bedrohter Lebensraum

Die Vielfalt der Jauerlinger Wiesen prägt 

die kleinstrukturierte Kulturlandschaft des 

Naturparks Jauerling-Wachau und ist die 

größte naturschutzfachliche Besonder-

heit im Gebiet. Diese wertvollen Flächen 

sind Lebensraum für eine Vielzahl seltener 

und gefährdeter Tier- und Pflanzenarten, 

die vorrangig zu schützen sind. Doch die 

bunten Wiesen sind einerseits durch die 

Intensivierung der Grünlandnutzung oder 

die Umwandlung in Christbaumkulturen, 

die sich als wichtiges Zusatzeinkommen für 

viele Landwirte im Gebiet etabliert haben, 

stark gefährdet. Andererseits stellt auch die 

Aufgabe der Bewirtschaftung eine Bedro-

hung dar. Denn wenn die Wiesen nicht mehr 

gepflegt werden, wachsen sie innerhalb we-

niger Jahre mit Sträuchern zu und verlieren 

dadurch auf Dauer an Artenvielfalt.

Keine Biodiversität ohne 

Bäuerin & Bauer!

Um diesen Schatz der biologischen Vielfalt 

zu erhalten, ist eine Weiterführung der Wie-

senbewirtschaftung notwendig, auch wenn 

diese viel Zeit kostet und sich wirtschaftlich 

nicht immer rentiert. Inge Zisser mäht ihre 

extensiven Wiesen zweimal im Jahr und 

lässt sie nachbeweiden. Das Mähgut wird 

abtransportiert und den Tieren als Futter 

zur Verfügung gestellt. Der Abtransport 

ist wichtig, damit die Wiesen stickstoffarm 

bleiben und weiterhin für die Vielfalt der 

Tier- und Pflanzenarten attraktiv sind! 

Wertschöpfung 

aus der Landschaft

Auf ihrem Biobetrieb stellt Inge Zisser 

eine Vielfalt an Produkten her, die mit dem 

Prädikat „Österreichische Naturpark-Spe-

zialitäten“ ausgezeichnet sind. Die Band-

breite reicht von selbstgemachten Nudel-

produkten, Dinkelmehl und Kartoffeln über 

Fruchtaufstriche bis zu Biogemüse aus dem 

Bauerngarten. Ihr Biorindfleisch wird als 

„Jauerlinger Beef Natur“ vermarktet und 

ist mehrmals im Jahr in Form von Fleisch-

paketen direkt am Hof erhältlich.

Meine artenreichen Wiesen 

geben zwar oft nicht viel Futter, 

erfreuen mich aber mit ihrer 

Buntheit und Vielfalt.  

Selbstverständlich bewirtschafte 

ich sie weiter. 

Inge Zisser
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Greifen Sie zu!
Durch den Kauf der authentischen 

und gesunden Produkte von Inge 

Zisser leisten Sie einen wichtigen 

Beitrag zum Erhalt der wertvollen 

Kulturlandschaft und der Biodiversi-

tät im Naturpark und unterstützen 

die Leistungen der Landwirtinnen 

und Landwirte für den Schutz der 

Jauerlinger Wiesen.  

Erhältlich sind die Produkte direkt 

am Hof von Inge Zisser oder im 

24/7 Hofladen im Bauernmarkt in 

Maria Laach am Jauerling.

Inge Zisser | Biolandwirtin 

& Naturparkproduzentin 

3643 Maria Laach, Hof 3 

T 02712 280 

M 0676 441 74 29 

fam.zisser@gmx.at

Der Naturpark Jauerling-Wachau

Mit seinem Projekt „Unsere Wiesen, unser Wert“ 

macht der Naturpark Jauerling-Wachau auf den 

besonderen ökologischen Wert der artenreichen 

Jauerlinger Wiesen aufmerksam und holt die 

Leistungen der Landwirtinnen und Landwirte für 

deren Pflege und Erhaltung vor den Vorhang.

Naturpark Jauerling-Wachau 

3643 Maria Laach 46 

T 02712 203 32 | M 0664 540 53 32 

info@naturpark-jauerling.at 

www.naturpark-jauerling.at
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Meine Wiesen sind 
mir was wert!
Inge Zisser, Biobäuerin & Naturparkproduzentin
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